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In dieser Ausgabe: 
Holzhausen - Am 28. 
Mai wird in Holzhausen 
bei Arnstadt das 1. Deut-
sche Bratwurstmuseum 
eröffnet, das sich unter 
der Trägerschaft des 
Vereins der "Freunde 
der Thüringer Bratwurst 
e.V." die Kultur- und 
Brauchtumspflege rund 
um das kulinarische Pro-
dukt zur Aufgabe ge-
macht hat. Als Grün-
dungsmitg lied Peter  
Unger vom Arnstädter 
Geschichtsverein am 13. 
Juli 2000 beim Studium 
einer Rechnung des 
Arnstädter Jungfrauen-
klosters aus dem Jahre 
1404 auf die Erwähnung 
"1 g vor darme zcu brot-
wurstin" stieß, ahnte er 
noch nicht, dass dieser 
Fund einmal die Grund-
lage für ein Museum 
bilden würde. So wird 
eine Kopie der Urkunde 
- das Original befindet 

sich in der Staats-
bibliothek Rudol-
stadt - auch ein 
Prunks tück der 
Ausstellung sein. 
Das Museum ent-
stand seit Oktober 
2005 in Nachbar-
schaft zur Gaststät-
te "Partyscheune" 
als Neubau. Die 
Bauherren und Be-
sitzer der Partyscheune 
Thomas Mäuer und Hol-
ger Sichardt  haben be-
reits über Jahre Wurst-
devotionalien gesam-
melt. Darunter eine 
Wurstfüllmaschine aus 
dem Jahre 1850 oder 
eine Schlachterausrüs-
tung. Die Ausstellung 
beginnt mit Wissenswer-
tem zu Schweinerassen, 
geht weiter zu den Zünf-
ten im Mittelalter, zum 
Fleischerhandwerk und 
der industriellen Her-
stellung bis zur Ge-

schichte der Wurst in 
Kunst und Kultur. "Aus 
Schweinefleisch im zar-
ten Darm / mit Pfeffer, 
Salz und Würze fein / 
der Duft vom Rost ist 
toll / die Rostbratwurst 
die schmeckt so wunder-
voll" lauten die Zeilen 
des Bratwurstliedes, das 
Peter Unger schrieb und 
von Kirchenmusikdirek-
tor Alwin Friedel vertont 
wurde. Zur Eröffnung 
soll es vorgetragen wer-
den. Ehre der Thüringer 
Bratwurst!  

Museumseröffnung 

Mai 2006 

Vereinsgründung 
Am 18. Februar 2006 hat 
sich der Verein „Freunde 
der Thüringer Brat-
wurst“ in Holzhausen bei 
Arnstadt konstituiert. 
Der Verein stellt in den 
Mittelpunkt seiner Ar-
beit die Kultur- und 
Brauchtumspflege  rund 
um das Kulturgut Thü-

ringer Bratwurst. Durch 
Veranstaltung von und 
Teilnahme an regionalen 
und überregionalen Mes-
sen und Events soll für 
Thüringen und sein be-
kanntestes Produkt ge-
worben werden. Ein re-
ges Vereinsleben soll den 
Bekanntheitsgrad des 

Museums und des Verei-
nes steigern. Geplant 
sind unter anderem ein 
großes jährliches Brat-
wurstfest, die Kontakt-
pflege zu Museen und 
Vereinen ähnlichen Cha-
rakters, sowie Vorträge, 
Seminare und kulturelle 
Veranstaltungen. 

http://www.bratwurstmuseum.net


stundenlanger schweißtreibender 
Arbeit verschiedene Spuren für die 
spätere Produktion aufgenommen. 
Sicher wur-
de die wert-
volle Tech-
nik noch nie 
so gefoltert. 
Die Brat-
w u r s t -
F r e u n d e 
aber fanden 

es super, da sich, ob ihrer Kopfhö-
re r, ni cht hör en konnt en? ! 
"Schwerstarbeit" für Jörg Hinde-

mith, denn sicher wurde 
noch nie so viel herausge-
schnitten. Nach diesem 
Einsatz sind waren sich 
alle sicher, am Sommer-
hit 2006 mitgewirkt zu 
haben. 

Ingersleben - Versprochen hat es 
Jörg Hindemith bereits beim An-
grillen auf dem Domplatz: "Ich 
schreibe einen Song zur Eröffnung 
des Bratwurstmuseums!". Der 
Song "Der Mann am Grill" ist nun 
fertig und für den Background 
wurden noch "Fachleute" benötigt. 
So machten sich 4 Freunde der 
Thüringer Bratwurst auf den Weg 
in das ferne Ingersleben. Im Stu-
dio von Jörg Hindemith wurden in 

Erfurt - Am 24. und 25.03.2006 
fand auf dem Erfurter Domplatz 
die Eröffnung der Grillsaison statt. 
Unter dem Motto "Thüringer Stars 
grillen an und heizen ein" wurde 2 
Tage lang kulturelles und kulina-
risches rund um die Bratwurst 
geboten. Am Nachmittag des 
24.03.2006 stand die Suche nach 
dem Bratwurstkönig 2006 auf dem 
Programm. Dazu traten Thüringer 
Promis und Thüringer Brat-
wurstfans gemeinsam an 10 
Bratwurstrosten an und be-
wiesen vor den Augen einer 
Jury ihre Bratkünste. Ange-
treten wurde in 2-er Teams. 
Jeden Promi wurde ein Thü-
ringer Bratwurstfan an die 
Seite gestellt. Dem Promi-

nententeam gehörten unter ande-
rem Silke Kraushaar (Olympia-
siegerin im Rennrodeln), Marco 

Schreyl (RTL-Moderator) und And-
reas Trautvetter (Thüringer Ver-
kehrsminister) an.  

Von einer kompetent besetzten 
Jury wurden die Teams während 
des Bratens beobachtet und bewer-
tetet. Im Anschluss wurde durch 
den Thüringer Landwirtschaftsmi-
nister, Dr. Volker Sklenar, den 
Thüringer Bauernpräsidenten, Dr. 
Klaus Kliem und die Thüringer 
Wurstkönigin, Antje Dittrich der 

"Thüringer Bratwurstkönig 
2006" gekürt. Und die 

Wahl fiel auf Thomas 
Mä uer  und sei nen 
"Promi-Paten" Jörg Hin-
demith. 

bratwürstchen, 
die per Luft-
fracht impor-
tiert werden. 
An ihrer Bude 
neben T-Shirt- 
und Souvenir-
ständen erhält 
jeder Kunde 
eine Urkunde darüber, am Kap die 

Ka p des St. V inc ente 
(Portugal) - In der Antike galt 
das Cabo de São Vicente als "Ende 
der Welt", heute gibt es hier im-
merhin die "Letzte Bratwurst vor 
Amerika": Die aus Franken ausge-
wanderten Petra und Wolfgang 
Bald verkaufen seit 1997 von Os-
tern bis Oktober Thüringer Rost-
bratwürste und Nürnberger Ros-

Wurst gegessen zu ha-
ben. Herr Bald hat unse-
rem Museum Original-
zertifikate und Bilder 
zur Ve rfügung ge -
stellt.Wenn die logisti-
schen Hürden ausge-
räumt sind wird es auch 
bald  eine  Orgina l-

Dekoration zu sehen geben. 

Welturaufführung des Bratwurstsongs 

Bratwurstkönige auf dem Domplatz gekrönt 

Letzte Bratwurst vor Amerika 
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„Ich bin  Euer Mann am Grill 

von Anfang Mai bis April. 

Jeder löscht  hier seinen Durst, 

holt sich ‘n Brätl und ne 

Wurst.“ 

Heichelheim - Am 09.04.2006 
trafen sich in     Heichelheim die 
Vertreter des Thüringer Kloßmu-
seum Heichelheim 
und des 1. Deut-
schen Bratwurst-
museum Holzhau-
sen zu einem ers-
ten Erfahrungs- 
und Meinungs-
austausch. Die 
Museen der bei-
den Thüringer 
Leibspeisen möch-
ten diese Zusam-
mengehörigkeit in 
Zukunft durch 
gemeinsame Akti-
onen dokumentie-
ren. Konkret ver-

einbart wurden bereits eine ge-
meinsame Postkarte und ein P la-
kat mit Kloß und Bratwurst und 

dem Hinweis auf beide Museen. 
Besonderer aktueller Schwerpunkt 
der Heichelheimer Ausstellung ist 
zur Zeit das Thema "Fußball und 
Kloß".  
Die Einladung zur Eröffnungsver-
anstaltung des 1. Deutschen Brat-
wurstmuseums am 28.05.2006 
nahm Museumsdi rektor Sylk  
Schneider gern an und versprach 
in seinem Ornat als Kartoffelpfar-
rer Putsche zu erscheinen.  

Öffnungszeiten des Kloßmuseums:   

Di-So 11-16 Uhr  

November - März:  

Di - Fr. 11 - 16 Uhr 

Mönchsgewand), verkörpert durch 
Herrn Dipl.-Archivar (FH) Peter 
Unger.  

Metzgermeister Huldreich Ja-
kobi (im Gewand eines Metzger-
meisters), dargesttellt vom Vorsit-
zenden des Vereines Uwe Keith. 

Geselle Hans Wurst (im Gewand 
eines Metzgergesellen), der Brat-

Holzhausen/Erfurt - Das 1. 
Deutsche Bratwurstmuseum und 
der Verein „Freunde der Thüringer 
Bratwurst e.V.“  auf dem Dom-
platz in Erfurt ihr "Dreigestirn" 
präsentiert.                             

Probst Johann von Siebeleben, 
von seinen Nonnen ob seiner    
Obsession heim lich „Brud er          
Brat wurst ius“ gena nnt (i m 

wurstkönig selbst, Thomas Mäuer, 
leiht dieser Figur seinen Körper. 

Zwischen Zansibar und Mongolei 

Thüringer Kloß trifft Thüringer Bratwurst 

Das Bratwurst-Dreigestirn 

Fußball-Weltmeisterschaft soll 
auf diese Art über Land 

und Leute in Thürin-
gen berichtet wer-
den. Neben den 
Ges ch eh ni s sen 
rund um die Mu-
seumser öf fnu ng 

und die Urkunde 
von 1404 gehörten die 

Ichtershäuser Fleischerei 
Fritz und die Firma "Die Thürin-

ger" zum Besuchsprogramm der 
Gäste. Eine Stadtführung in Arn-
stadt, ein Fototermin auf der Alte-
burg und das obligatorische Brat-
wurstbraten beim Thüringer Brat-
wurstkönig Thomas Mäuer runde-
ten das Besuchsprogramm ab. Die 
beiden Journalisten, die zuvor aus 
Zansibar berichtet hatten, besu-
chen nun als  nächstes die Mongo-
lei, um vom dortigen Goldrausch 
zu berichten. 

Holhausen - Ende April be-
suchten zwei holländi-
sche Journalisten 
Thürin gen, um 
über des Thürin-
gers Leibspeise 
zu berichten. Die 
beiden freiberufli-
chen Pressevertre-
ter erstellten einen 
Beitrag für das Eisenbahn-
magazin rails. Im Umfeld der  
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